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Aktuelle Situation bei der Vergabe von Kita-Plätzen 
 
Die Nachfrage nach Betreuungsplätzen übersteigt in Bad Vilbel derzeit das Platzangebot, da-
her ist es leider nicht möglich allen Kindern der Warteliste einen Platz anzubieten.  
 
Grundsätzlich werden die Betreuungsplätze der Stadt Bad Vilbel an zwei festen Terminen 
nachbelegt. Im Frühjahr für das 2. Halbjahr des laufenden Jahres und im Herbst für das 1. 
Halbjahr des Folgejahres. Die Betreuungsplätze für das 1. Halbjahr 2023 wurden im Septem-
ber 2022 an die ersten Eltern der Warteliste vergeben. Unsere Warteliste wird in der Reihen-
folge des Geburtsdatums geführt. Hinzu kommen weitere Kriterien, wie z.B. die doppelte Be-
rufstätigkeit der Eltern. Des Weiteren wird im Rahmen der zur Verfügung stehenden Platzka-
pazitäten in der Reihenfolge des Geburtsdatums auch versucht, die Geschwisterkinder in einer 
Einrichtung zu versorgen. Auch die meisten konfessionellen und freien Träger vergeben in 
diesem Zeitraum ihre Betreuungsplätze. 
 
Für den Ü3-Bereich gibt es derzeit für das folgende Kita-Jahr keine Platzkapazitäten. Die Zahl 
der nachzulegenden Ü3-Plätze bestimmt sich in jedem Jahr durch die Anzahl der in die Schule 
gehenden Kinder. In diesem Jahr stehen in den städtischen Einrichtungen aufgrund der nicht 
allzu großen Anzahl an künftigen Schulkindern nur eine begrenzte Zahl an Kita-Plätzen zur 
Verfügung. Hinzu kommt, dass wir bei diesen Plätzen auch die Kinder berücksichtigen müs-
sen, die bereits einen U3-Betreuungsplatz haben und im Laufe des Kita-Jahres auf einen Ü3-
Betreuungsplatz wechseln müssen. 
 
Aufgrund der personellen Situation in den städtischen Einrichtungen ist es uns aktuell zum Teil 
auch nicht möglich, die vorhandenen Platzkapazitäten voll zu nutzen, da wir bei einer weiteren 
Aufnahme von Kindern in einzelnen Einrichtungen den gesetzlich vorgegebenen Betreuungs-
schlüssel nicht einhalten können. Allein aus diesem Grund können wir rund 50 Ü3-Plätze nicht 
belegen. Wie wir aus intensiven Gespräch mit den konfessionellen und freien Trägern in der 
Stadt Bad Vilbel wissen, sieht die Situation dort ähnlich aus. 
 
 
Bewerbertag 2023 
 
Der Bewerbertag für pädagogische Fachkräfte am 11.02.2023 war sehr gut besucht. Interes-
sierte werden bzw. absolvierten bereits in den städtischen Kitas Hospitationstage, um die Ein-
richtungen kennenzulernen. 
 
 
Eingruppierung der Erzieher:innen in die TVöD SuE S8b 
 
Die Höhergruppierung erfolgte rückwirkend zum 01.07.2022. 
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Höhere Zulage für Praxisanleitungen in den Kitas 
 

Wer in einer Kita Berufspraktikanten in der Praxis anleitet, leistet eine wertvolle Arbeit, die weit 
über die eigentliche Aufgabe als Erzieherin oder Erzieher hinausgeht. Personen, die diese 
Aufgabe übernehmen, erhalten nach dem jüngsten Tarifabschluss 70 Euro brutto als monatli-
che Zulage. Die Stadt zahlte jedoch seit 2019 bereits 150 Euro brutto als entsprechende Zu-
lage, weshalb sie nun auch die tariflich festgelegte Zulage auf diese Summe erhöht und auf 
weitere Personengruppen ausweitet. 
 
Die Zulage umfasst die Ausbildungsbereiche der Praxisintegrierten vergüteten Ausbildung 
(PiVA), die Anleitung der Berufspraktikantinnen und Berufspraktikanten zur staatlichen Aner-
kennung als Erzieherin und Erzieher sowie die Anleitung von Praktikanten in der Ausbildung 
zu staatlich geprüften Sozialassistentinnen und Sozialassistenten.  
 
In den städtischen Kitas werden im derzeitigen Ausbildungsjahr 23 Auszubildende und Prak-
tikanten angeleitet. 
 
 
Efzet Heilsberg  
 
Für das neue Kinder- und Jugendhaus, dem Efzet Heilsberg, haben im März 2023 zwei neue 
Mitarbeitende angefangen. Sie sind studierte Sozialpädagogen. 
 
 
Schülerbetreuung an der Saalburgschule 
 
Der Wetteraukreis als Schulträger hat am 13.03.2023 die Entscheidung getroffen, der Saal-
burgschule zum kommenden Schuljahr 2023/24 den 4-Klassencontainer vollumfänglich für die 
Nutzung zuzuweisen. Die Räume im Container werden für die Nachmittagsbetreuung benötigt. 
 
Bürgermeister Sebastian Wysocki und Stadträtin Ricarda Müller-Grimm standen hierzu in en-
gem Kontakt mit betroffenen Eltern, dem Schulträger, der Schulleitung und den Verantwortli-
chen der Schülerbetreuung. 
 
 
Familienzentrum Quellenpark 
 
Der Förderbescheid für das Jahr 2023 für die Landeszuwendung „Familienzentren“ in Höhe 
von 18.000,- Euro ist eingegangen. 
 
 
Familienbüro 
 
Der beliebte Flyer des städtischen Familienbüros für Familien mit Babys und Kleinkindern bis 
3 Jahre wurde aktualisiert und gibt einen Überblick über die vielfältigen und abwechslungsrei-
chen Angebote in Bad Vilbel. 
 
Die neue Auflage ist in den städtischen Einrichtungen und allen Kitas erhältlich und auf der 
Homepage www.familienbuero-bad-vilbel.de einsehbar. 
 
 
Generation Nachbarschaft Förderperiode 2023 
 
Der Wetteraukreis hat am 17.03.2023 per E-Mail mitgeteilt, dass der städtische Antrag für das 
Förderprojekt „Generation Nachbarschaft – soziale Räume gemeinsam gestalten“ von der Jury 
positiv bewertet wurde. In der kommenden Woche soll der Bescheid mit der Information über 
die endgültige Fördersumme und den Förderbedingungen zugesandt. 

http://www.familienbuero-bad-vilbel.de/


  
 

Kriminalpolizeiliche Beratung zu Straftaten zum Nachteil älterer Menschen 
 
Im Rahmen des Programms KOMPASS informierten Stadt und Polizei gemeinsam am 
16.03.2023 zu den Themen Enkeltrick, Schockanruf und falsche Polizeibeamte. Es war die 3. 
Veranstaltung und sie fand dieses Mal online statt. 
 
 
Jugendberufsagentur Wetterau 
 
Am 15.03.2023 wurde die Jugendberufsagentur Wetterau - eine Kooperation zwischen dem 
Wetteraukreis, dem JobCenter Wetterau und der Bundesagentur für Arbeit Gießen – eröffnet. 
Highlight ist der Jugendberufsagentur-Bus, der ab sofort in der Wetterau unterwegs ist und 
direkt zu den jungen Menschen fährt. Den Tourplan und weitere Infos gibt es unter 
https://www.jugendberufsagentur-wetterau.de/ 
 
 
2. Wetterauer Flüchtlingskonferenz (21.03.2023) 
 
Nicht erst seit dem Ukraine-Krieg kommen aktuell zahlreiche Menschen auf der Flucht aus 
Krisenregionen in die Wetterau. Um die damit verbundenen Herausforderungen bewältigen zu 
können, fand am 21.03.2023 ein konstruktiver Dialog mit Vertretern der Kommunen, Verbän-
den, Institutionen und Gemeinschaften im Kontext Geflüchtete statt. Eingeladen hatte Landrat 
Jan Weckler und Erste Kreisbeigeordnete Stephanie Becker-Bösch. 
 
 
Sozialpreis des Wetteraukreises 2023 
 
Erste Kreisbeigeordnete Stephanie Becker-Bösch ruft zu Vorschlägen für den Wetterauer So-
zialpreis 2023 auf. Er wird als Zeichen des Dankes und der Anerkennung für beispielhaftes 
ehrenamtliches Handeln im sozialen Bereich verliehen.  
 
Mit dem Wetterauer Sozialpreis sollen der herausragende Einsatz oder auch wegweisende 
Projekte auf dem Gebiet der Altenhilfe, der Behindertenarbeit, der Hospizarbeit, der Betreuung 
von Kranken und Behinderten, der Kinder- und Jugendarbeit sowie der Hilfe für die sozial 
Schwachen und Benachteiligten im Wetteraukreis geehrt werden. 
 
Vorschlagsberechtigt sind die Mitglieder des Kreistages, die des Senioren- und des Inklusi-
onsbeirates des Landkreises, die in der Wetterau tätigen Verbände der freien Wohlfahrts-
pflege, die Kirchen sowie die Städte und Gemeinden und deren Bürgerinnen und Bürger. Vor-
schläge können bis 15.05.2023 eingereicht werden. 
 
Wetteraukreis: Jetzt Vorschläge für den Wetterauer Sozialpreis einreichen 

 
 
Jahresbericht der Sucht- und Drogenberatungsstelle 
 
Der Jahresbericht wird dem Protokoll dieser Sitzung angefügt. 
 
 
Ausblick nächste Sitzung Kultur- und Sozialausschuss 
 
Zu Gast wird Frau Moll von der Selbsthilfekontaktstelle Bürgeraktive Bad Vilbel e.V. sein.  
 
 
gez.  
 
Ricarda Müller-Grimm 
Stadträtin 

https://www.jugendberufsagentur-wetterau.de/
https://wetteraukreis.de/aktuelles/pressemitteilungen/detail/jetzt-vorschlaege-fuer-den-wetterauer-sozialpreis-einreichen



